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Harald Scholl ist neuer Pressespre-
cher der Universität Bayreuth 
 

Am 15. September 2011 hat Harald Scholl die Nachfolge Frank 

Schmälzles angetreten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stabwechsel in der Pressestelle der Universität Bayreuth: auf Frank 

Schmälzle folgt Harald Scholl. 

Bisher arbeitete Scholl als Leitender Redakteur beim DAF, Deutsches 

Anleger Fernsehen, in Kulmbach. Seine langjährige, praktische und 

theoretische Tätigkeit in verschiedenen Medienbranchen sieht er als 

Basis für die professionelle Fortführung der augenblicklichen Kommu-

nikationsarbeit an der Universität Bayreuth. „Durch 27 Berufsjahre 

konnte ich ein berufliches Netzwerk lokal, wie auch regional und nati-

onal, knüpfen“, so Scholl. „Ich hoffe auf diesen Kanälen den Themen 

der Universität Bayreuth die gebührende öffentliche Aufmerksamkeit 

verschaffen zu können“. 

Dem von seinem Vorgänger erfolgreich eingeleiteten Prozess der Neu-

strukturierung der Universitätskommunikation will Scholl durch seine 

Erfahrungen und Kenntnisse gerade in den elektronischen Medien 

weitere Dynamik geben. Als Redakteur des DAF war er fokussiert auf 

das Internet und neue Nutzungsmöglichkeiten medialer Inhalte - 

Stichwort Social Media, Web 2.0. Arbeitsschwerpunkt hier: die cross-

mediale Umsetzung von Themen und Inhalten. Das konnte Scholl vor 

allem für externe Kunden aus der Finanzbranche umsetzen. 
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An der Universität erwartet Scholl neben den Aufgaben des Presse-

sprechers vor allem der Aufbau und die Leitung der „Stabsstelle Pres-

se, Marketing und Kommunikation“. Eine abwechslungsreiche und 

interessante Aufgabe, wie Scholl vermutet. „Der Positionierung der 

Universität Bayreuth im nationalen und internationalen Hochschulum-

feld kommt eine zentrale Bedeutung zu“. 

 

 

Nach Abitur und Wehrdienst studierte Scholl Politologie, Amerikanis-

tik und Soziologie in Kiel, Berlin und München.  

Seine berufliche Ausbildung begann Scholl 1984 beim Bayerischen 

Fernsehen in München, für das er bis Ende 2000 im In – und Ausland 

tätig war. Nach mehreren Jahren als freier Redakteur und Medienbera-

ter stieg Scholl im Februar 2006 beim DAF ein. 

Harald Scholl lebt seit 2003 in Bayreuth, hat 3 Kinder von denen der 

mittlere Sohn im Oktober sein Studium „Wirtschaftsingenieur“ an der 

Universität Bayreuth aufnehmen wird. 

 

Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Harald Scholl 
Universitätsstr. 30 
95447 Bayreuth 
 
Tel.  0921 / 55-5323  
Fax  0921 / 55-5325 
E-mail: pressestelle@uni-bayreuth.de 


